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Goldener Text: 
Micha 6 : 8    „ … was [fordert] der HERR von dir: nichts als Gottes Wort halten  
    und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.“ 

Wechselseitiges Lesen:  

Hebräer 9 : 11-15  
11  Christus aber ist gekommen als Hoherpriester der Güter bei Gott durch das größere und   

 vollkommenere Zelt, das nicht mit Händen gemacht ist, das ist: das nicht von dieser  

 Schöpfung ist.  
12  Er ist auch nicht durch das Blut von Böcken oder Kälbern, sondern durch sein eigenes Blut ein  

 für alle Mal in das Heiligtum eingegangen und hat eine ewige Erlösung erlangt.  
13  Denn wenn schon das Blut von Böcken und Stieren und die Asche von der Kuh durch   

 Besprengung die Unreinen heiligt, sodass sie leiblich rein sind,  
14  um wie viel mehr wird dann das Blut Christi, der sich selbst als Opfer ohne Fehl durch den   

 ewigen Geist Gott dargebracht hat, unser Gewissen reinigen von den toten Werken, zu dienen  

 dem lebendigen Gott!  
15  Und darum ist er auch der Mittler des neuen Bundes, auf dass durch seinen Tod, der   

 geschehen ist zur Erlösung von den Übertretungen unter dem ersten Bund, die Berufenen das  

 verheißene ewige Erbe empfangen. 

Die Bibel 
1. Matthäus 4 : 23  
23  Und [Jesus] zog umher in ganz Galiläa, lehrte in ihren Synagogen und predigte das    

 Evangelium von dem Reich und heilte alle Krankheiten und alle Gebrechen im Volk.  
	 


2.  Matthäus 5 : 1, 2, 7

1  Als er aber das Volk sah, ging er auf einen Berg. Und er setzte sich, und seine Jünger traten  

 zu ihm.  
2  Und er tat seinen Mund auf, lehrte sie und sprach: 

7  Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit erlangen. 

3.  Matthäus 12 : 1-13  
1  Zu der Zeit ging Jesus am Sabbat durch die Kornfelder; und seine Jünger waren hungrig und  

 fingen an, Ähren auszuraufen und zu essen.  
2  Da das die Pharisäer sahen, sprachen sie zu ihm: Siehe, deine Jünger tun, was am Sabbat nicht 

 erlaubt ist. 
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3  Er aber sprach zu ihnen: Habt ihr nicht gelesen, was David tat, als ihn und die mit ihm  

 waren, hungerte:  
4  Wie er in das Haus Gottes ging und aß die Schaubrote, die doch weder er noch die mit ihm   

 waren, essen durften, sondern allein die Priester?  
5  Oder habt ihr nicht gelesen im Gesetz, dass die Priester am Sabbat im Tempel den Sabbat   

 brechen und sind doch ohne Schuld?  
6  Ich sage euch aber: Hier ist Größeres als der Tempel.  
7  Wenn ihr aber wüsstet, was das heißt: »Barmherzigkeit will ich und nicht Opfer«, dann hättet  

 ihr die Unschuldigen nicht verdammt.  
8  Denn der Menschensohn ist Herr über den Sabbat. 

9  Und er ging von dort weiter und kam in ihre Synagoge.  
10  Und siehe, da war ein Mensch, der hatte eine verdorrte Hand. Und sie fragten ihn und   

 sprachen: Ist’s erlaubt, am Sabbat zu heilen?, damit sie ihn verklagen könnten.  
11  Aber er sprach zu ihnen: Wer ist unter euch, der sein einziges Schaf, wenn es am Sabbat in   

 eine Grube fällt, nicht ergreift und es heraufhebt?  
12  Wie viel mehr ist nun ein Mensch als ein Schaf! Darum ist es erlaubt, am Sabbat Gutes zu tun. 
13  Da sprach er zu dem Menschen: Strecke deine Hand aus! Und er streckte sie aus; und sie   

 wurde wieder gesund wie die andere.  

4.  Markus 1 : 39-42 

39  Und er kam und predigte in ihren Synagogen in ganz Galiläa und trieb die Dämonen aus. 

40  Und es kam zu ihm ein Aussätziger, der bat ihn, kniete nieder und sprach zu ihm: Willst du, so  

 kannst du mich reinigen.  
41  Und es jammerte ihn, und er streckte seine Hand aus, rührte ihn an und sprach zu ihm: Ich will’s 

 tun; sei rein!  
42  Und alsbald wich der Aussatz von ihm, und er wurde rein. 

5.  Lukas 10 : 25-37 

25  Und siehe, da stand ein Gesetzeslehrer auf, versuchte ihn und sprach: Meister, was muss ich   

 tun, dass ich das ewige Leben ererbe?  
26  Er aber sprach zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Was liest du?  
27  Er antwortete und sprach: »Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von  

 ganzer Seele und mit all deiner Kraft und deinem ganzen Gemüt, und deinen Nächsten wie   

 dich selbst«  
28  Er aber sprach zu ihm: Du hast recht geantwortet; tu das, so wirst du leben.  
29  Er aber wollte sich selbst rechtfertigen und sprach zu Jesus: Wer ist denn mein Nächster?  
30  Da antwortete Jesus und sprach: Es war ein Mensch, der ging von Jerusalem hinab nach   

 Jericho und fiel unter die Räuber; die zogen ihn aus und schlugen ihn und machten sich davon  

 und ließen ihn halb tot liegen.  
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31  Es traf sich aber, dass ein Priester dieselbe Straße hinabzog; und als er ihn sah, ging er vorüber. 

32  Desgleichen auch ein Levit: Als er zu der Stelle kam und ihn sah, ging er vorüber.  
33  Ein Samariter aber, der auf der Reise war, kam dahin; und als er ihn sah, jammerte es ihn;  
34  und er ging zu ihm, goss Öl und Wein auf seine Wunden und verband sie ihm, hob ihn auf sein 

 Tier und brachte ihn in eine Herberge und pflegte ihn.  
35  Am nächsten Tag zog er zwei Silbergroschen heraus, gab sie dem Wirt und sprach: Pflege ihn;  

 und wenn du mehr ausgibst, will ich dir’s bezahlen, wenn ich wiederkomme.  
36  Wer von diesen dreien, meinst du, ist der Nächste geworden dem, der unter die Räuber   

 gefallen war?  
37  Er sprach: Der die Barmherzigkeit an ihm tat. Da sprach Jesus zu ihm: So geh hin und  

 tu desgleichen! 

6.  Matthäus 26 : 17-20, 26-28 

17  Aber am ersten Tag der Ungesäuerten Brote traten die Jünger zu Jesus und sprachen: Wo   

 willst du, dass wir dir das Passalamm zum Essen bereiten?  
18  Er sprach: Geht hin in die Stadt zu einem und sprecht zu ihm: Der Meister lässt dir sagen:   

 Meine Zeit ist nahe; ich will bei dir das Passamahl halten mit meinen Jüngern.  
19  Und die Jünger taten, wie ihnen Jesus befohlen hatte, und bereiteten das Passalamm.  
20  Und am Abend setzte er sich zu Tisch mit den Zwölfen. 

26  Als sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, dankte und brach’s und gab’s den Jüngern und sprach: 

 Nehmet, esset; das ist mein Leib.  
27  Und er nahm den Kelch und dankte, gab ihnen den und sprach: Trinket alle daraus;  
28  das ist mein Blut des Bundes, das vergossen wird für viele zur Vergebung der Sünden. 

7.  Römer 12 : 1, 2 

1  Ich ermahne euch nun, Brüder und Schwestern, durch die Barmherzigkeit Gottes, dass ihr   

 euren Leib hingebt als ein Opfer, das lebendig, heilig und Gott wohlgefällig sei. Das sei euer  

 vernünftiger Gottesdienst.  
2  Und stellt euch nicht dieser Welt gleich, sondern ändert euch durch Erneuerung eures Sinnes,  

 auf dass ihr prüfen könnt, was Gottes Wille ist, nämlich das Gute und Wohlgefällige  

 und Vollkommene. 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 241 : 19-22  
 Die Substanz aller Hingabe ist die Widerspiegelung und Demonstration der göttlichen LIEBE,  

 die Krankheit heilt und Sünde zerstört. Unser Meister sagte: „Wenn ihr mich liebt, dann haltet  

 meine Gebote!“  
 

2. 4 : 5-8   
 Wir sind es unserem Meister schuldig, seine Gebote zu halten und seinem Beispiel zu folgen;  

 das ist der einzig würdige Beweis unserer Dankbarkeit für alles, was er getan hat.  

3. 25 : 22-31  
 Obwohl der große Lehrer seine Herrschaft über Sünde und Krankheit demonstrierte, befreite  

 er andere keinesfalls davon, die erforderlichen Beweise ihrer eigenen Hingabe an GOTT zu   

 liefern. Er wirkte, damit sie geführt würden und diese Macht ebenso wie er demonstrieren und  

 ihr göttliches PRINZIP verstehen könnten. Bedingungsloser Glaube an den Lehrer und all die  

 gefühlsbetonte Liebe, die wir ihm schenken können, werden uns an sich niemals zu seinen   

 Nachahmern machen. Wir müssen hingehen und des gleichen tun, sonst nutzen wir die   

 großen Segnungen nicht, die uns zu verleihen unser Meister wirkte und litt.  
  

4. 27 : 21-27   
 Jesus sandte einmal siebzig Jünger gleichzeitig aus, aber nur elf sind von der Geschichte   

 zufriedenstellend erwähnt. Die Überlieferung schreibt ihm zwei oder dreihundert weitere   

 Jünger zu, die keinen Namen hinterlassen haben. „Viele sind berufen, aber wenige sind   

 auserwählt.“ Sie fielen ab von der Gnade, weil sie ihres Meisters Lehre niemals wirklich   

 verstanden hatten.  

5. 135 : 24-31  
 Das Christentum, wie Jesus es lehrte, war kein Glaubensbekenntnis, kein System von   

 Zeremonien und keine besondere Gabe eines ritualistischen Jahwe; sondern es war die   

 Veranschaulichung der göttlichen LIEBE, die Irrtum austreibt und die Kranken heilt, nicht nur im 

 Namen Christi oder der WAHRHEIT, sondern in der Demonstration der WAHRHEIT, wie das in  

 den Kreisen des göttlichen Lichts der Fall sein muss.  

6. 54 : 1-4, 13-17    
 Durch die Größe seines menschlichen Lebens demonstrierte er das göttliche LEBEN. Aus der  

 Fülle seiner reinen Neigungen definierte er LIEBE.  

 Um seinen göttlichen Auftrag zu bezeugen, lieferte er den Beweis, dass LEBEN, WAHRHEIT   

 und LIEBE durch GEMÜT, nicht durch Materie, die Kranken und die Sündigen heilen und über  

 den Tod triumphieren. Das war der höchste Beweis, den er von der göttlichen LIEBE  

 erbringen konnte.  
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7. 51 : 19-24  
 Sein vollendetes Beispiel diente der Erlösung für uns alle, doch nur, wenn wir die Werke tun,  

 die er tat und die zu tun er andere lehrte. Sein Ziel beim Heilen war nicht allein, Gesundheit   

 wiederherzustellen, sondern sein göttliches PRINZIP zu demonstrieren. Bei allem, was er sagte  

 und tat, war er von GOTT, von WAHRHEIT und LIEBE, inspiriert.  

8. 40 : 26-31   
 Unser himmlischer Vater, die göttliche LIEBE, fordert, dass alle Menschen dem Beispiel   

 unseres Meisters und seiner Apostel folgen und nicht nur seine Persönlichkeit anbeten. Es ist  

 traurig, dass das Wort Gottesdienst so allgemein die Bedeutung öffentlicher Anbetung anstelle 

 täglicher Taten angenommen hat. 

9. 487 : 27-2   
 Der Apostel Jakobus sagt: „Zeige mir deinen Glauben ohne deine Werke, dann werde ich dir  

 meinen Glauben aus meinen Werken zeigen.“ Das Verständnis, dass LEBEN GOTT, GEIST, ist,  

 verlängert unsere Lebenszeit, indem es unser Vertrauen auf die unvergängliche Wirklichkeit des 

 LEBENS, auf seine Allmacht und Unsterblichkeit stärkt. Dieser Glaube beruht auf einem   

 verstandenen PRINZIP. Dieses PRINZIP macht die Kranken gesund und bringt die bleibenden  

 und harmonischen Phasen der Dinge zum Vorschein. Das Ergebnis unserer Lehren ist deren   

 hinreichende Bestätigung.  

10. 32 : 15-26 
 „Als sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, segnete es und brach es und gab es den Jüngern   

 und sagte: ‚Nehmt, esst; das ist mein Leib.‘ Und er nahm den Kelch und dankte, gab ihnen den 

 und sagte: ‚Trinkt alle daraus.‘ “  

 Der wahre Sinn des Abendmahls geht geistig verloren, wenn es auf den Gebrauch von Brot   

 und Wein beschränkt wird. Die Jünger hatten gegessen und doch betete Jesus und gab 
 ihnen Brot. Das wäre im buchstäblichen Sinn töricht gewesen, aber in seiner geistigen   

 Bedeutung war es natürlich und schön. Jesus betete; er wandte sich von den materiellen   

 Sinnen ab, um sein Herz mit klareren, mit geistigen Ausblicken zu erfrischen.  

11. 35 : 21 (Unsere Taufe)-31   
 Unsere Taufe ist eine Reinigung von allem Irrtum. Unsere Kirche ist auf dem göttlichen PRINZIP, 

 LIEBE, erbaut. Wir können uns mit dieser Kirche nur vereinen, wenn wir neu aus dem GEIST   

 geboren werden, wenn wir das LEBEN erreichen, das WAHRHEIT ist, und die WAHRHEIT, die  

 LEBEN ist, indem wir die Früchte der LIEBE hervorbringen — Irrtum austreiben und die   

 Kranken heilen. Unser Abendmahl ist geistige Kommunion mit dem einen GOTT. Unser Brot,  

 „das vom Himmel kommt“, ist WAHRHEIT. Unser Kelch ist das Kreuz. Unser Wein ist die  

 Inspiration der LIEBE, der Trank, den unser Meister trank und seinen Nachfolgern empfahl. 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12. 33 : 27 (Christen)-17   
 Christen, trinkt ihr seinen Kelch? Habt ihr teil an dem Blut des neuen Bundes, an den   

 Verfolgungen, die ein neues und höheres Verständnis von GOTT begleiten? Wenn nicht, könnt 
 ihr dann sagen, dass ihr Jesu Andenken mit seinem Kelch gefeiert habt? Sind alle, die zur   

 Erinnerung an Jesus Brot essen und Wein trinken, willens, wirklich seinen Kelch zu trinken, sein  

 Kreuz auf sich zu nehmen und alles für das Christus-Prinzip zu verlassen? Warum dann diese   

 Inspiration einem toten Ritus zuschreiben, anstatt durch Austreiben von Irrtum und dadurch,  

 dass man den Leib „heilig, Gott wohlgefällig“ macht, zu zeigen, dass WAHRHEIT in das   

 Verständnis gekommen ist? Wenn Christus, WAHRHEIT, in der Demonstration zu uns   

 gekommen ist, so brauchen wir keine andere Gedenkfeier, denn Demonstration ist Immanuel  

 oder Gott mit uns; und wenn ein Freund mit uns ist, wozu brauchen wir dann Erinnerungen an  

 diesen Freund?  

 Wenn alle, die jemals am Abendmahl teilgenommen haben, sich wirklich die Leiden Jesu in   

 Erinnerung gerufen und aus seinem Kelch getrunken hätten, sie hätten die Welt revolutioniert.  

 Wenn alle, die sein Gedenken durch materielle Symbole feiern, wirklich das Kreuz auf sich   

 nehmen, die Kranken heilen, die Übel austreiben und Christus oder WAHRHEIT den Armen —  

 dem empfänglichen Denken — predigen, werden sie das Millennium einleiten.  

13. 55 : 16-26   
 Meine müde Hoffnung versucht sich den glücklichen Tag vorzustellen, an dem der Mensch die  

 Wissenschaft des Christus erkennen und seinen Nächsten lieben wird wie sich selbst — an dem 

 er GOTTES Allmacht und die heilende Kraft der göttlichen LIEBE in dem erkennt, was sie für  

 die Menschheit getan hat und weiterhin tut. Die Verheißungen werden sich erfüllen. Die Zeit  

 für das Wiedererscheinen des göttlichen Heilens erstreckt sich auf alle Zeiten; und wer immer  

 sein irdisches All auf den Altar der göttlichen Wissenschaft legt, trinkt jetzt aus dem Kelch   

 Christi und ist mit dem Geist und der Kraft des christlichen Heilens ausgerüstet. 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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen  
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 
 
Artikel VIII, Abschnitt 4 Tägliches Gebet  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: 
“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen!  

Artikel VIII, Abschnitt 1 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen  

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden.  

Artikel VIII, Abschnitt 6 Pflichttreue  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt.  

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
 Mary Baker Eddy, Seite 237  

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein      
Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
noch im Wachen.“(W&G, S.442) 

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER 
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA.  

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
 Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.  
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